
Ran an den Ball

RoboCup im Maschinenbau
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uns sind es Mechaniker, Elektro­

niker und Informatiker. Unter dem

Jahr wird geschraubt, gelötet und

"TOR, TOR, I wer' narrisch" Rückschlag, der Roboter "Fenny"

begann zu hinken, da ein Motor

ausfiel, "Rob" verlor sein Ge­

dächtnis auf Grund eines Com­

puterschadens. Mit nur zwei voll

Einsatzfähigen und einem Invali­

den schafften wir es dennoch ein

Testen, testen, testen Arbeit, Arbeit, Arbeit

die zweite Runde. In dieser erlit- Hinter jedem erfolgreichen Fuß-

ten wir jedoch einen herben ballteam steht ein Trainer, bei
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Die hart arbeitende "BoxenCrew" 2009

Debakel zu verhindern und gecoded, doch am Bewerb sind

schlugen uns wacker gegen wir alle eine Boxencrew. Fehlen-

Water und MRL. Der Weltmeis- de Schrauben ersetzen, Getriebe

tertitel ging an das Team aus

Stuttgart vom 1. RFC.

einer der bekanntesten Sager

von Edi Finger. Heuer war es

wieder so weit, die Roboter von

MostlyHarmless standen ihren

"Mann" bei der Roboter Heim­

WM in der Stadthalle. Vor aus­

verkauftem Haus erzielten unse­

re Roboter zwei fulminante Siege

gegen IsocRob und IsePorto und

schafften somit den Aufstieg in
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